
Eine lustige Bauernhofgeschichte
Die Tiere haben Hitzefrei

„Ich hab endgültig genug!“ muht Edeltraud, die treueste und liebste Kuh im Stall vom Bauer Vinzent, „Den 
ganzen Tag am Feld, bei dieser Hitze. Ich hab ja schon Sonnenbrand!“
An diesem Tag beschloss Edeltraud eine Sitzung, mit allen am Bauernhof lebenden Tiere, einzuberufen. Sie 
malte dazu ein Riesenplakat am Eingang des Stalles mit der Aufschrift:

ERSTE GROßE TIERVERAMMLUNG AM BAUERNHOF!
WANN: HEUTE ABEND ,NACH DEM MELKEN.

ANWESENHEIT VERPFLICHTEND!
EURE EDELTRAUT - DIE SICH JETZT TRAUT :)

Und wirklich! Alle Tiere versammelten sich nachdem Bauer Vinzent mit dem Melken fertig war, folgsam  in 
der Mitte des Stalles und waren gespannt, was Edeltraud zu verkünden hatte. Die Schweine grunzten: „So 
aufgebracht haben wir unsere Edeltraud ja noch nie erlebt!“ Der Hahn krähte: „Nicht einmal damals, als 
sich die Nachbarin Maier aufgeregt hatte, dass Edeltrauds Milch zu fett ist!“ Da lachten die Hühner und 
warteten gebannt auf das Erscheinen der beliebten Stallkuh!

Nach kurzer Zeit trat Edeltraud vor ihre Stallfreunde. Die anderen Bauernhoftiere staunten aber nicht 
schlecht, als diese mit Sonnenhut und Schwimmflossen und einem riesig, großen Schwimmreifen, mit bun-
ten Punkten hervortrat. Die Sitzung eröffnete sie mit einem Lauten „MUUUUUUUUH!“ und dann  sprach sie 
von der kleinen Erhöhung ihres Schlafplatzes herunter: „Liebe Freunde! Ich trau mich jetzt mal nach Jahren 
der Arbeit und des treuen Milchgebens, auf Urlaub zu gehen. Ja, ihr habt richtig gehört : ich werde Hitze-
frei machen! Wisst ihr, unser Bauer Vinzent braucht auch dann und wann einmal Urlaub und ich finde, 
das sollten wir  Tiere uns auch einmal gönnen!“

Ja und dann: Dann wurde es erst einmal ganz still im Stall des Bauern Vinzent. Doch nach kurzer Zeit ver-
wandelte sich die Stille in laute Zustimmung aller Stalltiere. Die Hühner schlugen mit ihren Flügeln ganz 
aufgeregt umher und eine rief: „Hitzefrei, Hitzefrei Henne Hanna ist dabei!“
Auch der Hahn stolzierte herum um krähte: „Das Federvieh, ist mit dabei - im Hühnerstall ist Hitzefrei!“
Auch die Schweine grunzten: „Statt Hitze gibt es Strand und Meer!“

Bei all der Aufregung im Stall wurde Bauer Vinzent neugierig, was seine Tiere wohl schon wieder ausheck-
ten. Er staunte nicht schlecht, als er Schweine, Hahn und Hühner und seine treue Lieblingskuh in Sommer-
outfits, Schwimmflügeln und Sonnenbrillen antraf. Edeltraud war eine gute, sehr einfühlsame Kuh und 
darum erklärte sie dem Bauer Vinzent von ihrem Vorhaben mit all ihren Stallfreunden Urlaub am Meer zu 
machen! „Weißt du, ein wenig Urlaub könnte dir auch nicht schaden, lieber Bauer Vinzent! Du bist immer 
fleißig und arbeitest von früh bis spät! Und  ganz ehrlich, wenn wir Tiere Hitzefrei machen, dann kannst 
du uns ja eigentlich ohne schlechtes Gewissen begleiten!“, sagte sie.
Bauer Vinzent hob seinen schlabbrigen Hut. Dann kratze er sich am Kopf und nach einigen „ Hmmmmm!“ 
und „Na jaaaaaas!“ kam endlich das entscheidende: „Du hast vollkommen Recht meine treue, liebe Edel-
traud!“

So schnell wie der Blitz packte Bauer Vinzent seinen alten, in die Jahre gekommenen Koffer. Schwang sich in 
seine Bermuda- Shorts und zog sich sein Hawaiiblumen-Hemd an!
„Muh,muh,muh! Wie cool bist denn du?“ sprudelte es aus Edeltraud heraus und alle Tiere stimmten zu. 
Wenige Stunden später lagen alle Tiere genüsslich und mehr als entspannt am Strand. Mit Kokosnüssen, Eis 
und kühlen Drinks in der Hand - äh, in ihren Flügeln, Hufen und so...
Und Bauer Vinzent ?



Ja der versuchte sich zum ersten mal  im Surfen, auch wenn es nicht so recht klappen wollte und er mehr 
Zeit unter den Wellen als auf ihnen verbrachte! 
Zufrieden und ohne Schweißperlen auf dem Kuhfell muhte Edeltaud: „EINES ,MEINE LIEBEN FREUNDE IST 
JETZT BEREITS  KLAR - URLAUB MACHEN WIR VON NUN AN, JEDES JAHR!“ 

IDEE FÜRS ERZÄHLEN:
Die Geschichte könnte man toll als eine Art Bodentheater nachspielen. Die Stofftiere ( Kuh/Schwein/Hahn/
Hennen) mit selbst gebastelten Strandaccessoires „verkleiden“ und sie dann am Ende auf blaue ( das Meer) 
und hellbraunen Chiffontüchern ( der Strand) legen/stellen. Eistüten basteln, kleine Cocktails vorbereiten 
und den Tieren „kredenzen“...
Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! Der Spaß für die Kinder ist garantiert groß.
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